
- Der Bemessungswasserstand HW200 resultieren aus der Interpolation
  zwischen dem Pegel Frankfurt (Oder) und dem Pegel Kietz auf Basis
  der hydrologischen Fachauskunft des LfU, W12 vom 30.08.2017.
  Der Freibord von 0,35 m muss addiert werden.

- Die Ist-Sohle wurde bei der Peilung am 15.07.2019 durch die
  Ingenieurgesellschaft Falasch mbh, Wiener Straße 80b, 01219 Dresden
  ermittelt.

- Die Darstellung der alten Uferbefestigungen stammt aus den Regelquer-
  schnitten BA I bis BA IV „Sanierung der Ufermauer Frankfurt (Oder),
  Zusammenstellung der Bestandsunterlagen“ von der
  Planungsgemeinschaft Tief- und Wasserbau GmbH, Lewickistraße 12,
  01279 Dresden aus dem Jahr 2000.

- Die Bestandsmedien stammen aus der TöB-Abfrage aus dem
  Jahr 2016/2017 und dienen der Orientierung.
  Die genaue Lage des Leitungsnetzes muss mit Suchschachtungen
  bestimmt werden.

- Die Darstellung der Bohrstäbchen stammt aus dem Baugrundgutachten
  "Verbesserung des Hochwasserschutzes für Frankfurt Oder
  auf ein HW200" von IBES Baugrundinstitut Freiberg GmbH,
  Waisenhausstraße 10, 09599 Freiberg, vom 18.05.2020.
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